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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Bergkirchen : TSV Dachau 65 V 
Freitag, 15.09.2023, 20:00 Uhr

Göttler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Andreas Göttler den Matchball für die Gäste des TSV
Dachau 65 V im Punktspiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Enttäuschte Blicke gab es
dagegen beim Heimteam TSV Bergkirchen, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von
15:24) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Andreas Göttler, der seine zwei Einzel
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft
nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Scheller / Pemler gegen Schaller / Bittl
zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Zwischenzeitlich konnten Pemler / Albrecht zwar
einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Göttler / Sridhar aber trotzdem deutlich mit 9:11, 9:
11, 11:6, 9:11. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Andreas Scheller nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Schaller wurden dann
Lena Pemler dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Michael Pemler im Match gegen Puneeth Sridhar. Jedoch musste
er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Kaum Chancen hatte wenig später Axel Albrecht bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Andreas Göttler. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 2:4. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Andreas Scheller nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Thomas Bittl war für Lena Pemler am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Pemler
bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Andreas Göttler. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Puneeth
Sridhar war der Gastgeber Axel Albrecht. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg
für den TSV Dachau 65 V beendet.

Durch diese Niederlage hat der TSV Bergkirchen in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.09.2023 gegen den TTC
1992 München an. Für den TSV Dachau 65 V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die FT
München-Blumenau 1966 am 29.09.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:0 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Bergkirchen

Doppel: Scheller / Pemler 1:0, Pemler / Albrecht 0:1 
Einzel: A. Scheller 2:0, L. Pemler 0:2, M. Pemler 0:2, A. Albrecht 1:1 

 TSV Dachau 65 V
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Doppel: Schaller / Bittl 0:1, Göttler / Sridhar 1:0 
Einzel: M. Schaller 1:1, T. Bittl 1:1, A. Göttler 2:0, P. Sridhar 1:1


